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Die Ruder-WM 2027 findet in Luzern statt 
 
Heute Nachmittag hat der Weltruderverband die Ruder-Weltmeisterschaften 2027 an Luzern 
vergeben. Der Kanton sowie die Stadt Luzern begrüssen diesen Entscheid sehr. Sie 
unterstützen die Kandidatur und die Durchführung der Ruder-Weltmeisterschaften 2027 mit 
je 900'000 Franken.  
 
Die Ruder-WM 2027 wird zwischen 22. und 29. August 2027 auf dem Rotsee und in der Stadt 
Luzern stattfinden. Dies, nachdem der Zuschlag für die Durchführung der «World Rowing 
Championship 2027» heute Nachmittag seitens Weltruderverband an Luzern erfolgt ist. Luzerns 
Stadtpräsident Beat Züsli freut sich über diesen Entscheid und sagt: «Die Stadt Luzern und 
Umgebung werden den Ruderinnen und Rudern sowie Zuschauenden aus aller Welt optimale 
Bedingungen bieten können. Wir werden die Chance nutzen, Luzern von seiner schönsten und 
sportlichsten Seite zu zeigen.» Dabei helfe der Stadt Luzern die langjährige Erfahrung in der 
Organisation von nachhaltigen und erfolgreichen Grossanlässen. «So wird die Ruder-WM 2027 für 
alle zu einem einmaligen Erlebnis.» 
 
Sport für alle fördern 
Regierungsrätin Michaela Tschuor, Vorsteherin des Gesundheits- und Sozialdepartements sowie 
kantonale Sportdirektorin, freut sich ebenfalls sehr über den heutigen Entscheid des 
Weltruderverbands. «Ich finde es besonders bemerkenswert, dass die Ruder-WM 2027 in Luzern 
Para-Rowing vollständig integriert. Das passt zu unserem Motto, Sport für alle zu fördern.» Eine 
vollständige Integration heisst, dass Para-Rowing-Wettbewerbe gleichberechtigt neben den 
anderen Ruderklassen stattfinden werden. «Damit bekommen Ruderinnen und Ruderer mit einer 
körperlichen Einschränkung die gleiche Sichtbarkeit und Anerkennung wie die anderen Athletinnen 
und Athleten», so Regierungsrätin Michaela Tschuor.  
 
Die Stadt und der Kanton Luzern unterstützen die Ruder-Weltmeisterschaften 2027 mit je einem 
Beitrag von 900'000 Franken. Stadtpräsident Beat Züsli sagt dazu: «Wir wollen mit der Ruder-WM 
für Stadt und Region einen touristischen, wirtschaftlichen und gesellschaftlichen Mehrwert 
schaffen, damit der Anlass für alle zu einer Bereicherung wird.» 
 
1'300 Athletinnen und Athleten werden erwartet 
2027 werden am Rotsee, der aufgrund seiner Länge, Breite und Einbettung in die Landschaft auch 
als «Göttersee» weltweit bekannt ist, rund 1'300 Athletinnen und Athleten aus über 70 Nationen 
sowie mehr als 40'000 lokale, nationale und internationale Zuschauende erwartet. Das OK wird von 
Mario Gyr präsidiert, dem Ruder-Olympiasieger von 2016. Er rechnet mit rund 30'000 
Übernachtungen in der Region. «Luzern hat eine einmalige Bedeutung für den Rudersport und ich 
bin überzeugt, dass wir mit der Heim-WM unsere Ruderinnen und Ruderer auf dem Weg an die 
Olympischen und Paralympischen Spiele in Los Angeles beflügeln können», so Mario Gyr.  
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Langjährige Tradition 
Der Rotsee war in der Vergangenheit immer wieder Austragungsort von Ruder-
Weltmeisterschaften. Im Jahr 1962 fanden die allerersten Weltmeisterschaften des Rudersports auf 
dem Rotsee statt. Luzern war auch 1974 (erstmals mit Frauen), 1982 und 2001 Austragungsort 
dieses internationalen Wettkampfs. Auch Ruder-Europameisterschaften wurden bereits fünf Mal in 
Luzern ausgetragen; zuletzt war der Rotsee 2019 Austragungsort. Und alljährlich wird die von der 
Stadt und dem Kanton Luzern unterstützte und bei Athletinnen, Athleten sowie dem Publikum 
gleichermassen beliebte Lucerne Regatta auf dem Rotsee ausgetragen.  
 
Anhang 
Bild: An der Ruder-WM 2027 werden am Rotsee packende Wettkämpfe zu sehen sein.  
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